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ONKEL FERDINAND UND DIE PÄDAGOGIK

Nr. 293 Meditationen über einen guten alten Stoff

Hüt ischt offiziälli Versammlig vom Füürwehrveterane-
veräin - Jaaresversammlig, offiziäll, jäsoo, i glaub, i

leg de tunkel Aazug aa-

I han en scho e paar Jaar nüme aaghaa, en prima
Stoff, erschtklassigi Qualität, gaat nüd y, söttigi Stoff
gits hüt nüme-

Tunkt mi glych, er seig e chly yggange im Chaschte,
mit de Jaare, d Hose gönd nüme rächt zue, früe-
ner sinds doch amel zueggange —

De beseht Stoff gaat äbe mit de Jaare y, und dann
d Moode-früener hat mer de Tschoope änger träit,
mee uf elegant, verschtaascht-

Überhaupt ischt das di früenerig Moode gsy - hüt

ischt en bequeme Schnitt Moode, i leg de jetzig Aazug
wider aa-gseet au bedütend eleganter uus-

I tuen en wider ab. i wott nüd umelaufe wien en

Filmstar, i gibe nüüt uf därtigi Eleganz, i wott nüd

uusgsee wie us erne Moodeschurnaal -
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